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Jurybegründung 

Preisträger Kategorie Radio 

Sebastian Friederich: „Der letzte Tag: Das Attentat von Hanau“, 

ausgestrahlt in Deutschlandfunk Kultur, WDR 5 und NDR Info  

am 16. Februar 2021 

 
 
Zum Autor: 
Sebastian Friedrich, Jahrgang 1985, ist freier Journalist für Fernsehen 
(Panorama, Zapp, Kontraste), Radio (NDR, Deutschlandfunk, WDR), 
Zeitungen (Der Freitag, Schweizer Wochenzeitung). 
 
Zur Jurybegründung: 
Akribische audiophone Rekonstruktion des Attentats von Hanau am 19. Februar 
2020. Ein Neonazi ermordet im Ortsteil Kesselstadt mehrere Menschen. Sein 
Motiv: rassistisches Denken, Ausländerfeindlichkeit. Die Reportage arbeitet 
komplett mit O-Tönen unmittelbar Betroffener bzw. deren Angehörigen. Sehr 
ruhiger Erzählduktus, zu keiner Zeit sensationsheischend, aber zutiefst 
beeindruckend. Die packende Sendung von Sebastian Friedrich ist ein einziger 
Appell, eine Mahnung zu einem friedlichen Miteinander aller Menschen, gleich 
welcher Herkunft, Nation oder Religion, wider die empathielose 
Gleichgültigkeit im Umgang miteinander. Sie belehrt nicht mit erhobenem 
Zeigefinger, sondern überzeugt durch die ehrlichen Antworten der 
Protagonisten. 
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